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Buntes Kleid der Erde, 
Herbst in gold’ner Pracht – 

weisen auf des „Werde“, 
auf des Schöpfers Macht. 
  

Blühen und verblassen 

sind des Lebens Zeit, 
kommen und verlassen – 

bis zur Ewigkeit. 

Über allem Hoffen 

und beim stille Steh’n 

hält Gott Türen offen. 
Er wird mit mir geh’n. 

© Phil Bosmans (1922 - 2012), belgischer Ordenspriester 

Buntes Kleid – Herbst 



 

2 

„Auferstehung ist 
unser Glaube, Wie-
dersehen unsere Hoff-
nung, Gedenken un-
sere Liebe“. Dieses 
Wort des Hl. Augusti-
nus bringt unsere 
christliche Auferste-
hungshoffnung wun-

derschön zum Ausdruck. Der Pfarrfried-
hof mit den vielen, so liebevoll gepfleg-
ten Gräbern ist ein schönes, sichtbares 
Zeichen dieser oben beschriebenen Hoff-
nung und Liebe über den Tod hinaus.  
Für uns als Pfarre ist es eine wichtige 
Aufgabe, ja ein Herzensanliegen, für die 
Grabstätten einen würdigen Rahmen zu 
schaffen. Das bringt natürlich auch er-
hebliche Kosten mit sich, allein schon 
die Müllabfuhr ist sehr kostenintensiv. 
Dazu kommen noch Wegerhaltung, Ra-
senschnitt, bauliche Maßnahmen, wie 
die Mauererhaltung und vieles andere 
mehr. Die Grabgebühren bilden dabei 
eine wichtige finanzielle Grundlage. 
Derzeit wird die pfarrliche Friedhofsver-
waltung aktualisiert.  
Wie viele gemerkt haben, finden sich auf 
mehreren Gräbern rote Aufkleber mit 
dem Text „Bitte bei der Friedhofsver-
waltung melden.“ Es gibt verschiedene 
Gründe, warum wir diese Bitte an Grab-
besitzer richten. Es kann sein, dass ein 
Grabstein wackelt und zu richten wäre. 
Ein weiterer Grund ist, dass wir den Nut-
zungsberechtigten nicht kennen, weil das 
Grab noch nicht erfasst ist.  
Wenn auf Ihrem Grab ein Aufkleber 
angebracht ist, kommen Sie bitte einfach 
in die Kanzlei der Pfarre, auch außerhalb 
der offiziellen Kanzleistunden. Dort 
kann ich dann gleich im Friedhofspro-
gramm nachsehen, warum der Aufkleber 
an Ihrem Grab angebracht wurde. Ich 

ersuche Sie herzlich um Ihre Mithilfe, da 
im Oktober die Vorschreibung für das 
Jahr 2020 ausgeschickt werden und dann 
alles auf dem aktuellen Stand sein soll. 
Auf der Homepage der Pfarre finden Sie 
auch die Friedhofsordnung, die diözesan-
weit Geltung besitzt. Auf jeden Fall gibt 
es am gesamten Friedhof ein Hundever-
bot. Es gibt immer wieder Beschwerden 
von Grabbesitzern wegen Verunreinigun-
gen durch Hunde. Auch Fahrräder sind am 
Friedhof nicht gestattet. Vor den beiden 
Eingängen zum neuen Friedhof sind Fahr-
radständer aufgestellt, wo Räder problem-
los geparkt werden können.  
Es kommen auch vermehrt Klagen von   
Graberhaltern, dass Blumen, Gestecke 
oder Kerzen gestohlen werden. Das ist 
wohl moralisch  zutiefst beschämend. Da 
sich diesbezüglich Beschwerden häufen, 
gibt es Überlegungen, am Friedhof eine 
Videoüberwachung zu montieren. Das 
kann aber wirklich nur der letzte Schritt 

sein. Probleme gibt es auch immer wieder 
bei der Müllentsorgung am Friedhof. Ich 
weiß, dass der Weg an einigen Stellen 
vom Grab bis zur Mülltonne weit ist, aber 
das bedeutet nicht, dass manche beliebig 
Kerzenreste, Plastik und sogar Blumen 
einfach unterwegs bei der Friedhofstüre 
oder bei den Brunnen liegen lassen kön-
nen. Es gibt  für den Müll einen eigenen 
Platz mit vielen Mülltonnen. Ich bitte 
auch darum, wenn die ersten Tonnen 
schon voll sind, den Müll nicht auf den 
Boden zu werfen, sondern  bei den nächs-

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE! 
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Kanzleistunden  
 

Unsere Pfarrkanzlei hat zu folgenden 
Zeiten für Sie geöffnet: 
Montag, von 09-10 Uhr und 

Donnerstag, von 17-18. 30 Uhr.  
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfar-
rer GR Stronski telefonisch unter 0699-

100-411-95 oder über das Pfarrtelefon  
04352/81152.  

ten Tonnen nachzusehen, die meistens 
leer sind.  
Alle Friedhofbesucher sind mitverant-
wortlich, dass unser Friedhof ein würdi-
ger Ort des Gedenkens und unserer Liebe 
zu den Verstorbenen bleibt.   
Viele Menschen, die von auswärts kom-
men, bewundern, wie gepflegt und schön 
unser Friedhof wirkt. Jeder von uns kann 
viel dazu beitragen, dass es so bleibt.  
Die Friedhofsangelegenheiten, seien es 
die Gräber selbst, die Müllabfuhr oder 
die Pflege verursachen viel an  Zeit und 
Arbeit, das spüre ich jetzt, da ich diese 
Agenden interimistisch führe, ganz deut-
lich.  Deswegen sage ich David Pfundner 
ein aufrichtiges „Vergelt`s Gott“ für jah-
relange Betreuung unseres Friedhofes, 
für seine Zeit, die er unentgeltlich hier 
geopfert hat und für seine Mühen. Ich 
hoffe und bete auch darum, dass er wie-
der bald zu voller Gesundheit kommt 
und, wenn er dann möchte, weiter die 
Friedhofsbetreuung macht.   

Jugendliche, die nicht in St. Marein zur 
Schule gehen und heuer die Firmvorberei-
tung besuchen möchten, können sich am 
Mittwoch, dem 7. 10. von 15.30 Uhr bis 
17 Uhr in der Pfarrkanzlei zur Firmvorbe-
reitung anmelden.  

FIRMANMELDUNG 

CHRISTBAUM GESUCHT 

Seit ca. 25 Jahren erfreut uns in der Ad-
ventzeit ein beleuchteter Christbaum am 
Dorfplatz vor der Volksschule in St. Ma-
rein, der von der „Dorfgemeinschaft St. 
Marein“ alle Jahre wieder aufgestellt wird. 
Der Baum wird jährlich von einem ande-
ren Bewohner der Pfarrgemeinde gespen-
det. Wenn Sie eine Tanne oder Fichte mit 
ca. 5 bis 7 Meter in Ihrem Garten nicht 
mehr benötigen, dann melden Sie sich bei 
mir unter der Telefonnummer 0664 
73540949. Ich sehe mir den Baum vor Ort 
an und wir schauen auch, ob er mit einem 
LKW-Kran erreicht werden kann.  
An dieser Stelle möchte sich die Dorfge-
meinschaft St. Marein bei der Firma Pie-
tschnig für die jahrelange kostenlose Be-
reitstellung des LKWs mit Kran bedanken.  
In der Hoffnung auf einige Spender eines 
Baumes für die kommenden Jahre grüße 
ich alle Bewohner der Pfarre St. Marein                                                                      
Siegfried Knauder 

Unsere Pfarre im  
Internet: 

www.sanktmarein.at 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

Am Samstag, dem 22. August 
wurde in der Pfarrkirche Elena 
Schadner, Tochter von Michael 
Ranak & Julia Schadner getauft. 
Wir wünschen unserem neuen 
Pfarrkind Gottes reichen Segen. 

Erwin Hörmaier, Sohn von Klaus 
Hörmaier & Dr. Kerstin Waschnig  
wurde ebenfalls am 22. August in 
der Pfarrkirche getauft. Wir wün-
schen der jungen Familie alles 
Gute. 

Am Samstag, dem 22.08. feier-
ten wir auch die Taufe von  
Lukas Koller, Sohn von Markus 
Winter & Sandra Koller.   
Gottes Schutz und Segen für 
unser neues Pfarrkind. 
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Am Samstag, dem 5. Septem-
ber wurde in der Pfarrkirche 
Julian Alexander Walzl, 
Sohn von Alexander Theuer-
mann & Michaela Walzl ge-
tauft. Wir wünschen der jun-
gen Familie viel Glück mit 
ihrem Sonnenschein.  

Alina Perchtold, Tochter von 
Martin & Tanja Perchtold wur-
de am Samstag, dem 12. Sep-
tember in der Pfarrkirche ge-
tauft. Gottes Glück und Segen 
der jungen Familie. 

Am Samstag, dem 05. 09. heirateten 
Thomas Kienzer & Sabine Kriegl. Die 
Pfarre wünscht dem jungen Paar Gottes 
reichen Segen. 

Am 12. September gaben sich Lukas 
Schultermandl & Christina Rieger das 
Ja-Wort. Alles Gute für das Brautpaar. 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

Zu Gott heimgekehrt ist … 
 

+Hildegard Smolle (91). 
 

Du kannst nicht tiefer fallen,  
als nur in Gottes Hand,                 
die er zum Heil uns allen     
barmherzig ausgespannt. 
Es münden alle Pfade          
durch Schicksal, Krankheit, Tod                                     
doch ein in Gottes Gnade,      
trotz aller unsrer Not. 
 

 
 

 

 

Die Pfarre dankt für die 
Spenden beim Begräbnis von: 
 

+Margarethe Nickel: Alfred Schlatte; 
Werner & Andrea Roscher. 
+Hildegard Smolle: Margot & Kurt 
Dohr; Fam. Rabensteiner; Fam. Edwin & 
Sabine Oberländer; Fam. Otto Zeilinger; 
Fam. Uran; Heide Pongratz; Fam. 
Elfrieda Rothleitner; Fam. Guggi; Fam. 
Klary; Fam. Wienig; Eva Fritzl; Fam. 
Rosa Pachatz; Sieglinde Hauser & Josef 
Scheiber; Fam. Flaggl; Fam. Gerhard 
Walcher; Erna Kehraus; Fam. Günther 
Klade; Marlies Straschischnig mit 
Schwestern, Fam. Heinrich Meschnark.  
 

Insgesamt: 805€ . 
 

Herzlichen Dank allen Spendern. Die 
Spenden werden für den Blumen-
schmuck und die Erhaltung der Pfarr-
kirche sowie für soziale Dienste in 
der Pfarre verwendet. Die Familien 
erhalten ein Dankschreiben mit den 
genauen Spendenbeträgen. 

Die Pfarre gratuliert allen 
Geburtstagskindern! 
 

Im September durften wir besonders 
folgenden Jubilaren herzliche Glück-
wünsche überbringen 

Regina Zima (99); 
Franz Maier (75); 
Brigitte Klade (94); 
Karl Scherr (80); 
Rosina Stocker (90); 
Hedwig Straßnig (90); 
Ewald Jäger (80). 

Allen Geburtstagskindern Gottes 
reichen Segen für noch viele Jahre 
voll Lebensfreude, Gesundheit und 
Zufriedenheit wünschen die Pfarrge-
meinde und  Pfarrer Mag. Andreas 
Stronski 
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TERMINE AUS DORF– UND PFARRLEBEN 

Freitags, 15 Uhr 
Barmherzigkeitsrosenkranz in Sie-
gelsdorf 
Jeden Freitag treffen sich Gläubige in der 
Filialkirche Siegelsdorf zum gemeinsamen 
Gebet. Nutzen auch Sie diese Möglichkeit, 
Ihren Glauben im Gebet zu vertiefen und 
die Nähe Gottes zu erfahren.  
 

Fr, 2. Oktober, 9 Uhr 
Krankenkommunion 

Am Freitag, dem 2. Oktober, bringt Pfar-
rer Stronski allen älteren und kranken 
Pfarrangehörigen ab 9 Uhr die Kranken-
kommunion gerne ins Haus. Bitte melden 
Sie sich dazu telefonisch im Pfarramt an  
(Tel.: 04352/ 81152).  
 

So, 4. Oktober, 9 Uhr 
Erntedankfest 
Besonders festlich soll wieder unser Ern-
tedank gefeiert werden. Wir laden die 
Kindergärten, Schulen, alle Vereine und 
Ortsbewohner herzlich zur Mitgestaltung 
unseres Erntedankfestes ein. Der Festgot-
tesdienst beginnt am 4. Oktober, um 9 
Uhr. Danach lädt die Pfarre zu einer 
Agape mit Apfelsaft, Most und Brot. An 
dieser Stelle dürfen wir allen Bauern, Fir-
men und Pfarrmitgliedern, die für die 
Agape Köstlichkeiten zur Verfügung stel-
len, sehr herzlich für die großzügigen 
Spenden danken. 

Ab Do, 15. Oktober 
Messintentionen 

Messintentionen für Dezember können Sie 
ab 15. Oktober in der Pfarrkanzlei telefo-
nisch oder persönlich bestellen. 
 

Di, 20. Oktober, 9 Uhr 
Kirchenputz 

Für unseren traditionellen Kirchenputz im 
Herbst bitten wir wieder um Ihre Mithilfe. 
Wir beginnen am Dienstag, dem 20. Okto-
ber, um ca. 9 Uhr. Da es viele unterschiedli-
che Arbeiten zu erfüllen gibt, wie Staubsau-
gen, Staubwischen, Bodenaufwischen und 
Einlassen der Kirchenbänke, sind viele flei-
ßige Hände von Nöten. Bitte helfen Sie mit, 
denn „viele Hände machen der Arbeit ein 
rasches Ende“. Unsere Kirche soll ja wieder 
in prächtigem Glanz erstrahlen, ist sie doch 
mit ihrer Barockausstattung ein besonderes 
Kulturdenkmal in unserem Tal und Mitte 
des christlichen Lebens unserer Pfarrge-
meinde. Herzliches „Vergelt‘s Gott“ jetzt 
schon für Ihre Mithilfe. 
 

Do, 29. Oktober, 18.30 Uhr 
Taufgespräch 

Alle Paten und Eltern, die ihr Kind im Ok-
tober taufen lassen möchten, sind am Don-
nerstag, dem 29. Oktober, um 18.30 Uhr im 
Pfarrzentrum zum Taufgespräch eingela-
den. Tauftermine sind rechtzeitig mit Pfar-
rer GR Stronski persönlich abzuklären. 

Intentionen des lebendigen Rosenkranzes im Oktober  

 

 

 

 

1. Rose: Für Menschen die von Ängsten & Sorgen geplagt werden 

2. Rose: Für die Mission 

3. Rose: Um eine gute Ernte und den Geist der Dankbarkeit für Gottes 
 Gaben 

4. Rose: Um neue geistliche Berufungen 
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GOTTESDIENSTKALENDER OKTOBER 2020 

Beichtmöglichkeit: Sonntag, jeweils eine halbe Stunde vor der Hl. Messe oder nach Vereinbarung. 
Eine halbe Stunde vor den Abendgottesdiensten feierlicher Rosenkranz vor dem Allerheiligsten 
Sakrament. 

Do 01. Okt.  18.00 +Josefine & Rudolf Nunner 
Fr 02. Okt.  18.00 Um neue geistliche Berufungen; Um Gottes Schutz & Segen; +Johann 
    Prohart  
Sa 03. Okt.  18.00 Als Dank für Florentina & Markus; +Ferdinand & Elisabeth Rothleitner 
 

So 04. Okt. 09.00 27. Sonntag im Jahreskreis: ERNTEDANKFEST: Für die  
    Pfarrgemeinde 

   E.L.:  gestiftet von Paul Arzberger 

Mo 05. Okt.  08.30 Seniorenmesse: Als Dank & Bitte; +Frieda Fuchs & Tochter Erika 

Mi 07. Okt.  18.00 Um Gottes Schutz & Segen; +Theresia Sackl 
Do 08. Okt.  18.00 +Josef Schmadjuk  
Fr 09. Okt.  18.00 Um Gottes Schutz & Segen; +Christina & Maria Holzer 
Sa 10. Okt.  18.00 +Franziska, Thomas & Johann Stückler; +Hubert Pachler, Maria Ziery, 
    Eltern & Geschwister & Ang.; +August & Barbara Zweinz; +Theresia 
    Sackl 
 

So 11. Okt. 09.00 28. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Johanna Klary 

Mo 12. Okt.  08.30 +Aloisia Stocker & Maria Kainbacher; +Mariolli Seeberger 
Di 13. Okt. 18.00 Dekanatsfatimafeier: +Karl & Josef Kainz; Als Dank; +Christiana 
    Hirschenjak & Karl Radl; +Paula Lingitz & Ang. 
Mi 14. Okt.  08.30!! +Eltern Krall 
Do 15. Okt.  18.00 +Thomas Tschrepitsch; +Simon Plimon & Kinder 
Fr 16. Okt.  18.00 Um Gottes Schutz & Segen; +Gottfried Monsberger 
Sa 17. Okt.  18.00 Um Erkenntnis & Annahme; +Franz & Antonia Fiechtl, Irmgard Malz &  
    Maria Luise Raffling; Als Dank 
 

So 18. Okt. 09.00 29. Sonntag im Jahreskreis Weltmissionssonntag: Für die  
    Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Ingrid Brandl 
Mo 19. Okt.  08.30 +Karoline Kanzian 

Mi 21. Okt.  18.00 +Hans Peter Leopold, Graf & Traußnig; +Hildegard Smolle & Ang. 
Do 22. Okt.  18.00 +Irmhild Unterkircher; +Johann Schaller & Eltern 

Fr 23. Okt.  18.00 +Maria Marzi  
Sa 24. Okt.  18.00 +Manfred Weinberger; +Franz & Georg Wässler 
 

So 25. Okt. 09.00 30. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Hermine & Franz Kraker 

Mo 26. Okt.  08.30 frei 
Mi 28. Okt.  18.00 frei 
Do 29. Okt.  18.00 frei 
Fr 30. Okt.  18.00 Für lebende & +Mitgl. des Lebendigen Rosenkranzes; Um Gottes  
    Schutz & Segen 

Sa 31. Okt.  18.00 +Stefan Joham 
 

So 01. Nov. 09.00  ALLERHEILIGEN: Für die Pfarrgemeinde 

   11.30 Reiberg: +Fam. Polowitsch 

   14.00 Gräbersegnung am Friedhof 
Mo 02. Nov. 18.00 ALLERSEELEN: frei  

 


